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Natur zum Greifen nah: Berlin feiert
Nachbarschaft und Artenvielfalt!

Erleben Sie Berlins grüne Vielfalt: Kostenlose
Naturschutzveranstaltung am 16.06.2025 fördert

Bürgerengagement und Artenvielfalt.

Berlin, Deutschland - Am 16. Juni 2025 findet in Berlin eine
spannende Veranstaltung statt, die sich mit dem Schutz und der
Förderung der Artenvielfalt in der Stadt beschäftigt. Die 
Stiftung Naturschutz Berlin hat in über 40 Jahren wertvolle
Arbeit geleistet, um seltene Pflanzenarten und Tiere zu
schützen. Dabei umfassen die Projekte unter anderem die
Renaturierung von Mooren sowie die Sicherung von Gewässern
und Naturschutzgebieten.

Das zentrale Anliegen der Stiftung ist es, Menschen die Natur
näherzubringen und ein Engagement für den Erhalt der Berliner
Flora und Fauna zu fördern. Die Teilnahme an der Veranstaltung
„NachbarSchatz“ ist kostenlos und richtet sich an alle

https://www.berlin.de/ba-tempelhof-schoeneberg/aktuelles/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1570326.php


Interessierten, unabhängig vom Alter. An diesem Tag erhalten
die Teilnehmer auch Informationen über den Schutz der
Artenvielfalt und die Lebensräume in der Berliner Stadtnatur.

Gemeinschaft und Umweltbewusstsein

Jörn Oltmann, der Bezirksbürgermeister, hebt die Bedeutung von
Nachbarschaft und bürgerschaftlichem Engagement hervor.
Oliver Schworck, Bezirksstadtrat, betont zudem den Wert
natürlicher Lebensräume für Gesundheit und Wohlbefinden. Das
Team des NachbarSchatzes besteht aus Mitarbeitern der
bezirklichen Planungs- und Koordinierungsstelle Gesundheit
sowie freien Trägern der psychosozialen Hilfe, wie der Die Kurve
GmbH. Ihr Ziel ist die Förderung nachbarschaftlicher
Begegnungen.

Zusätzlich zur Initiative der Stiftung Naturschutz spielt die
Stadtnatur Berlin e.V. mit ihren zahlreichen Angeboten eine
wichtige Rolle. Die Stadt wird als eine der grünsten Hauptstädte
Europas betrachtet und beherbergt 430.000 Straßenbäume,
1.500 Stadtfüchse, 708 Naturdenkmäler sowie eine Vielzahl von
Tierarten wie 50 Biberfamilien und 18 Fledermausarten. In
diesem Kontext bietet die Stadtnatur Berlin e.V. Führungen,
Kindergeburtstage und Umweltbildungsprogramme an, die
große Resonanz bei den Teilnehmern finden.

Die Rolle der urbanen Biodiversität

Die Urbanisierung stellt eine Herausforderung dar, die jedoch
auch Chancen bietet. Laut einem Artikel von der NADR ist es
unerlässlich, die Biodiversität in Städten aktiv zu fördern und zu
schützen. Maßnahmen wie die Schaffung von
Naturschutzgebieten und die umweltfreundliche Stadtplanung
sind entscheidend, um natürliche Lebensräume zu erhalten.

Darüber hinaus werden Programme zur Sensibilisierung der
Bürger für den Naturschutz und zur Bildung über Biodiversität
immer wichtiger. Studien zeigen, dass die Verbesserung und

https://www.stadtnatur-berlin.com/
https://www.nadr.de/aktuelles/umwelt/wie-koennen-staedte-die-biodiversitaet-foerdern-und-schuetzen/


Erhaltung von Grünflächen, wie Parks und Gemeinschaftsgärten,
nicht nur die Lebensqualität in urbanen Räumen erhöhen,
sondern auch als Rückzugsorte für Tiere dienen können.
Langfristige Planungen sind notwendig, um städtische Gebiete
zu wertvollen Lebensräumen zu gestalten.

Berlin zeigt, wie Städte Potenzial für Lebensräume bieten
können, die über die klassischen Vorstellungen von Betonwüsten
hinausgehen. Durch gemeinschaftliche Projekte und
Veranstaltungen können Bürger aktiv an der Förderung der
Biodiversität teilnehmen und einen wichtigen Beitrag zum
Schutz der Natur leisten.

Details
Ort Berlin, Deutschland
Quellen www.berlin.de
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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